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Liebe Mitglieder, 

die zweite Ausgabe der DFZ in 

diesem Jahr liegt nun vor euch. 

Obwohl wir erst ein Quartal 

rum haben, ist schon wieder 

viel passiert. 

Wie bereits auf der Jahres-

hauptversammlung vorgestellt, 

haben wir es in 2016 wieder 

geschafft, vielen Kindern, Ju-

gendlichen und Erwachsenen 

das Schwimmen beizubringen 

oder Kenntnisse zu vertiefen. 

Das funktioniert nur, weil wir 

ein super Trainer-Team haben. 

An dieser Stelle auch mal ein 

riesiges Dankeschön an 

EUCH !!! 

Euer Lars—(V.i.S.d.P.) 
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Bootsführereinweisung und Taufe 

[DR] Wie bereits in den letzten 

Jahren auch, wurden unsere 

Bootsführer am ersten Wach-

wochenende auf bestehende 

und neue Gefahren auf dem 

Steinhuder Meer eingewiesen. 

Um wieder ein Gefühl für das 

Fahren zu bekommen, wurden 

verschiedene Manöver wie 

Kreise, Achten, Mann-über-

Bord und das An- und Ablegen 

durchgeführt. Als Besonderheit 

gab es dieses Jahr ein neues 

Rettungsboot: 7,30m lang und 

140 PS-Außenbordmotor. 

Durch den ca. 2m längeren 

Rumpf reagiert das Boot in der 

Manövrierbarkeit merklich trä-

ger, was in brenzligen Situatio-

nen durchaus beachtet werden 

muss.  

Anschließend wurde das Boot 

von der Vizepräsidentin Sarie 

Anges Sieg des LV Niedersach-

sen getauft. Anwesend waren 

neben verschiedenen Ortsgrup-

pen des Bezirks Hannover-Land 

auch Vertreter der Ortsgruppe 
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Scharbeutz, von welcher das Boot gekauft wurde. 



02/2017 Die Frühschwimmer Zeitung Seite 5 

 

Faschingsparty im Wunstorf Elements  

[AW] „Helau“, „Alaaf“ und 

„Tätäääää“. Das waren neben 

karnevalistischer Dauerbe-

schallung die wichtigsten akus-

tischen Laute, die durch das 

Elements am Faschings-

samstag hallten. 

Die Bäderbetriebe hatten wie 

jedes Jahr zur besonderen Ba-

departy eingeladen. Dafür wur-

den neben dem grünen Wurm 

auch die Krake zu Wasser ge-

lassen und jede Menge 

„Kleinkram“ im Wasser verteilt. 

Anziehungs-

magnet war 

dann aber 

wieder der 

Laufball, an 

dem sich den 

ganzen Nach-

mittag über 

lange Warte-

schlagen bil-

deten. 

 

Rund 20 Kinder nahmen ver-

kleidet an der Polonaise durch 

die Schwimmhalle teil und 

freuten sich über ihr Geschenk, 

e i n e n  T a u c h r i n g ,  e i n e 

Schwimmbrille oder eine 

Schwimmnudel. 

Mit 2 Rettungsschwimmern hat 

unsere OG das Team der 

Schwimmmeister von 14.30 - 

18.30 Uhr verstärkt und die 

Spiele am Beckenrand angelei-

tet.  
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[RS] Zu Beginn einer sehr har-

monisch verlaufenen Jahres-

hauptversammlung wurden 

durch den Vorsitzenden der 

DLRG Ortsgruppe Wunstorf, 

Reinhard Selzer, die Ehrungen 

für die langjährige Mitglied-

schaft in der DLRG vorgenom-

men. 

Für 10 Jahre Mitgliedschaft 

wurden Lisa Selent, Jasmin 

Klinkermann, Katrin Caggiano, 

Simon und Jörg Skrotzki ge-

ehrt. 

Nils Pursche ist seit 25 Jahren 

in der DLRG tätig und Kurt 

Asche gehört der DLRG seit 40 

Jahreshauptversammlung 

der DLRG OG Wunstorf  

2016 war das Jahr der Ausbildung 
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Jahren an. 

Ein bedeutender Teil des Tätig-

keitsberichtes nahm der Ausbil-

dungsbereich ein. Hier berich-

tete der Vorsitzende von einer 

Neubesetzung im Vorstand der 

DLRG Ortgruppe Wunstorf zum 

Jahresbeginn 2016.  

Heiko Reckert übernahm die  

Verantwortung und organisier-

te den Ausbildungsbereich neu, 

so dass eine Verteilung der 

Aufgaben auf verschiedene 

Personen erfolgte. Das Ergeb-

nis übertraf die Erwartungen 

sehr deutlich. 

Während sich Heiko Reckert mit 

Dagmar Behm, beide Lehr-

scheininhaber der DLRG, sehr 

intensiv um die Rettungs-

schwimmausbildung für Exter-

ne, d.h. für die Wunstorfer Ein-

wohner, kümmerten, organi-

sierten Andrea Wagner und Jan 

Iffland das Training der DLRG 

am Dienstag Abend im 

„Wunstorf Elements“. 

Es folgte ein sehr erfolgreicher 

Aufbau der Jugendschwimm-

gruppen. 

Aktuell trainieren am Dienstag 

in der Zeit von 18.00 bis 21.00 

Uhr 23 verschiedene Gruppen, 

die von insgesamt 35 Personen 

betreut werden. 

Gleichzeitig führten die oben 

genannten Lehrscheininhaber 

fünf Rettungsschwimmkurse 

für die Wunstorfer Bevölkerung 

durch.  

Als Ergebnis stand am Jahres-

ende die Abnahme von 226 Ju-

gend- und Rettungsschwimm-

scheinen, was eine absolute 

Höchstleistung für die Orts-

gruppe war. 

Ein weiterer Erfolg konnte 

durch den Aufbau einer Wett-

kampfgruppe durch Alexander 

Günther und Eckhard Behm 

verzeichnet werden. Als Ergeb-

nis konnte hier die Teilnahme 

von Nico Jung an den Bundes-

meisterschaften verbucht wer-

den. Eine dortige Teilnahme 

wird durch das erreichen der 

Landesmeisterschaft gesichert. 

Der Erfolg in der Ausbildung 

spiegelte sich auch in der Mit-

gliederzahl wieder. 

Diese stieg erneut an und er-

reichte zum Jahresende die 
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Zahl von etwas über 300 Mit-

gliedern.  

Um die Ausbildung entspre-

chend fördern zu können, wur-

de auf der Jahreshauptver-

sammlung Anfang 2016 der 

Beitritt zum Landessportbund 

beschlossen. 

Nach erfolgter Satzungsände-

rung, und Genehmigung durch 

den Landessportbund und dem 

Landesverband der DLRG er-

folgte der Eintrag beim Regis-

tergericht und die Aufnahme in 

den Landessportbund.  

Im Sommer 2016 wurde durch 

die DLRG Ortsgruppe Wunstorf  

ein „Tag der offen Tür“ im ge-

schlossenen Wunstorfer Frei-

bad für die Wunstorfer Bevölke-

rung angeboten. 

Für die Organisation und 

Durchführung war Jessica Jahn 

verantwortlich. 
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Zu der Veranstaltung mit  DLRG

-Tauchturm, Booten, LKW und 

Hüpfburg kamen unerwartet 

viele Besucher und erhielten 

Informationen über die DLRG. 

Der Einsatzbereich der Orts-

gruppe wurde auch im Jahr 

2016 wieder zahlreich gefor-

dert. 

Neben der Unterstützung der 

Bäderbetriebe im Wunstorfer 

Hallenbad, waren die Rettungs-

schwimmer auf dem Steinhu-

der Meer, in Lahde und an den 

deutschen Küstengewässern im 

Einsatz. 

Abs icherungsmaßnahmen 

beim Tui-Fly-Marathon, dem 

Sportcheck-Nachtlauf, Sanitäts-

dienste und Präsentationen 

beim Wunstorfer Wirtschafts-

wochenende (WuWiWo), dem 

Scharnhorstmarsch oder dem 

Tag der Parke in Eilvese gehör-

ten ebenfalls zu ihren Aufga-

ben.  

Überschattet wurde das Jahr 

2016 auch weiterhin von der 

bisher erfolglosen  Suche nach 

einer neuen Ausbildungsstätte. 

Schulungen sind die Grundvo-

raussetzungen für den Einsatz 

der Rettungsschwimmer in Bä-

dern, an Seen und im landes-

weiten Katastrophenschutz. 

Dazu benötigt die Ortsgruppe 

nicht nur Seminarräume in ent-

sprechender Größe, sondern 

auch Lagermöglichkeiten für  

Materialien und Unterstellmög-

lichkeiten für die Fahrzeuge. 

Aktuell sucht die Ortsgruppe 

nach einem kleinen Grund-

stück, einer Halle oder sonsti-

gen Unterbringungsmöglichkei-

ten. 

Für Hinweise und Unterstützun-

gen jeglicher Art ist die Orts-

gruppe sehr dankbar. 

Hinweise können per Mail an 

info@wunstorf.dlrg.de oder te-

lefonisch an Reinhard Selzer 

05031-71603 gegeben werden.  

mailto:info@wunstorf.dlrg.de
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Hanna Kohne kehrt als Bezirksmeisterin 2017 

aus Springe zurück 

[AG] Wie im vergangenen Jahr 

nahm auch 2017 die Ortsgrup-

pe Wunstorf an den Bezirks-

meisterschaften der DLRG teil. 

Neben Melina Reim und Jac-

queline Kimsky, die  in der Al-

tersklasse 13/14 starteten, hat-

ten wir mit Hannah Kohne in 

der Altersklasse 15/16 ebenfalls 

eine starke Vertretung. 

Alle mussten in drei Disziplinen 

antreten. Dazu gehörten 50m 

Retten einer Puppe, 50m Retten 

einer Puppe mit Flossen und 

100m Hindernissschwimmen. 

Hannah musste auf Grund ihres 

höheren Alters bei der Disziplin 

'Retten einer Puppe mit 

Flossen' über 100 m starten. 

Natürlich standen nicht nur die 
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sportlichen Leistun-

gen im Vordergrund 

sondern auch der 

Spaß. Hierzu gab es 

genügend Gelegen-

heiten bei dem Aus-

ruhen und Entspan-

nen zwischen den 

einzelnen Starts. 

Aber nicht nur Schwimmer  un-

serer Ortsgruppe nahmen an 

den Bezirksmeisterschaften teil, 

sondern auch mehrere Wett-

kampfrichter. 

Neben den alten Hasen Dagmar 

und Eckhard war es eine span-

nende Angelegenheit für Martin 

und Jan. Beide hatten gerade 

ihre Ausbildung zum Wett-

kampfrichter absolviert und 

mussten bei den Meisterschaf-

ten den praktischen Teil ihrer 

Prüfung ablegen. 

Beide haben ihre Sache gut ge-

meistert, so dass die Ortsgrup-

pe Wunstorf nunmehr über vier 

Wettkampfrichter verfügt. 

Zum Abschluss stand für unse-

re Schwimmerinnen natürlich 

noch die Siegerehrung an. 

In der Altersklasse 13/14 beleg-

te Melina einen soliden und gu-

ten 10. Platz und Jacqueline ei-

nen guten 5. Platz. 

In der Altersklasse 15/16 in der 

Hannah angetreten ist, belegte 

Sie den 1. Platz und trat somit 

als Bezirksmeisterin die Heim-

reise an. 

Als Lohn für ihre Leistung hat 

sie sich damit für die diesjähri-

gen Landesmeisterschaften in 

Nordhorn qualifiziert.  
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Der Start in das Jahr 2017 

Hohe Nachfrage beim Erste-Hilfe-Kurs 

[TS] Die Beliebtheit unserer 

Erste-Hilfe-Kurse ist an den ste-

tig steigenden Teilnehmerzah-

len zu erkennen. 

So war es sehr betrüblich, dass 

wir nicht alle Anmeldungen be-

rücksichtigen konnten. 

Am 4. Februar wurde der erste 

Kurs in diesem Jahr in unserem 

Vereinsheim, im alten Wunstor-

fer Freibad, durchgeführt. 

Die für einen EH-Kurs recht gro-

ße Gruppe von 20 Teilnehmern 

ging dennoch sehr schwungvoll 

den inhaltlich sehr informativen 

Kurs an. 
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Neben einigen Wiederholern 

waren aber auch Teilnehmer in 

der Gruppe, bei denen der letz-

te Erste-Hilfe-Kurs Jahrzehnte 

zurück lag. 

Ihnen wurde viel Theoretisches 

vermittelt, das mit noch mehr 

praktischen Inhalten untermau-

ert wurde. 

So gab es Informationen zum  

„A“ wie Auffinden eines Ver-

letzten, über „H“ wie Hilfe ho-

len, bis hin zum „V“, der Ver-

sorgung von Verletzten. 

Der praktische Teil wurde mit 

Mimenunterstützung abgear-

beitet. Hier wurden Anfälle si-

muliert und Verletzungen mit 

Kunstblut real dargestellt. 

Aber auch viele andere Verlet-

zungsarten wie die Schockar-

ten, Schnittverletzungen, Arm- 

oder Beinbrüche, Wirbelsäulen-

verletzungen, Beckenbrüche 

und...und...und gab es zu be-

handeln. 

Wer sich nicht sicher ist, wie er 

jemandem helfen kann, hat die 

Möglichkeit beim nächsten 

Kurs sein Wissen aufzufrischen. 

Die nächsten Termine sind der 

1. April und der 8. Juli. 
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JHV der Jugend 

[DR] Am 27.01.2017 fand die 

Jahreshauptversammlung der 

Jugend statt. 

Neben der Vorstellung des 

Jahresrückblicks und der Kas-

senprüfung wurden auch zwei 

Ämter neu belegt. 

Zum einen verabschieden wir 

Luca Ahrens als Schatzmeiste-

rin, zum anderen die zweite Ju-

gendvorsitzende Finnja Herbst.  

An Lucas Stelle tritt vertrau-

ensvoll Susann-Katrin Walter. 

Den stellvertretenden Vorsitz 

bekleidet nun Alexander Gün-

ther. 

Wir danken den ehemaligen 

Vorstandsmitgliedern für ihre 

Arbeit und wünschen den Neu-

en viel Spaß. 

Im weiteren Verlauf der Sit-

zung stellte die Ortsjugendvor-

sitzende Jessica Jahn verschie-

dene Jugendaktionen wie 

„Hexenküche“, Kinonachmit-

tag, diverse Ausflüge und die 

obligatorische Weihnachtsfeier 

zum Ende des Jahres vor. 
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Kinotag im DLRG Vereinsheim 

[AG] Am 25. März traf sich die 

Jugend unserer Ortsgruppe 

von 14 bis 18 Uhr zu einem 

wundervollen Filmenachmit-

tag. 

Angemeldet hatten sich 17 Kin-

der, die sich auf verschiedene 

Filme freuten. 

Geschaut wurden die Filme 

Trolls und Urmel aus dem Eis.  

Aber natürlich gab es noch wei-

tere Filme im Programm.  

Vor dem Filmstart ''Trolls'' ver-

gnügten sich alle Anwesenden 

draußen bei herrlichstem Son-

nenschein.  

Nach dem Einstellen der Tech-

nik für das richtige Kinofeeling  

ging es mit dem ersten Film 

l o s .  

Der Film Trolls begeisterte alle 

Kinder, selbst die "großen Kin-

der" haben sich super amüsiert.  

A u f  G r u n d  d e s 

„Supersonnenwetters“ wurde 

nach diesem Film die Gruppe 

etwas aufgeteilt. Während sich 

die Einen den Film „Urmel“ an-

geschaut haben, verbrachten 

die Anderen eine aufregende 

Zeit in der Sonne bei den ver-

schiedensten Spielen.  

Um 18 Uhr wurde der Kinosaal 

geschlossen und es haben sich 

alle zufrieden und glücklich von 

ihren Eltern abholen lassen.  
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Schlittschuhlaufen 2017 

[AG] Eine sehr erfolgreiche Ak-

tion für die Jugend der DLRG 

Wunstorf war in den vergange-

nen Jahren das Schlittschuh-

laufen in der Eishalle in 

Lauenau. 

So sollte es auch in diesem 

Jahr wieder sein.  

Am 12. Februar startete das 

neue Abenteuer. 

Um 14.00 Uhr versammelte 

sich eine 16-köpfige Kinder-

schar am Vereinsheim und trat 

mit fünf Betreuern und drei 

Fahrzeugen die kleine Reise 

nach Lauenau an. 

Nach der halbstündigen Fahrt 

wurde Lauenau erreicht, wo 

zwei weitere Kinder  unserer 

Ortsgruppe bereits sehnsüchtig 

auf die Ankommenden warte-

ten. 

Viele Kinder liehen sich vor Ort 

in der Eishalle ihre Schlittschu-

he aus, so dass es schließlich 

gemeinsam auf die Eisfläche 

gehen konnte. 

Drei Stunden standen für Spiel 

und Spaß auf der glatten Fläche 

zur Verfügung. 

Toben macht natürlich hungrig 

und auch da hatte der Jugend-

vorstand wieder vorgesorgt. 

Für alle Teilnehmer standen le-

ckere selbstgemachte Muffins 

so wie Kuchen und Tee auf ei-

nem Tisch bereit. 

Um 17:30 Uhr hieß es dann 

Rückfahrt !!!!! 

Um 18:00 Uhr kamen die 

Schlittschuhläufer wieder 

glücklich und heile am Vereins-

heim an.  
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San A-Kurs im Februar / März 2017 

[HR] Obwohl Nadine und 

Heiko, die beiden Sanitätsaus-

bilder unserer Ortsgruppe, 

schon seit Jahren San A und B 

Kurse geben, war der erste San 

A Kurs im Februar und März 

dieses Jahres doch eine Premi-

ere. 

Seit Dezember gibt es eine 

neue Ausbildungsverordnung 

(AV) für den Sanitätsbereich 

und dabei wurde im Vergleich 

zur Vorversion nicht nur das 

starre »Doppelstundenkonzept« 

aufg egeben und durch 

»Module« verschiedener Länge 

ersetzt. Auch an den Inhalten 

hat die DLRG gearbeitet und 

dies sowohl inhaltlich, wie auch 

bei der Reihenfolge der einzel-

nen Themen. Bisher gehörte 

zum Beispiel das Ruhigstellen 

einer Fraktur mittels einer Vaku-
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umschiene in die Sanitätsaus-

bildung B. Nun wird dies be-

reits im San A Kurs bespro-

chen. »Wenn man Jahre lang 

die gleichen Inhalte in immer 

der gleichen Reihenfolge aus-

wendig vorstellt, dann zwingt 

einen so ein neues Konzept 

doch, das eine oder andere 

Mal, in die Unterlagen zu 

schauen«, äußerte sich Heiko 

gegenüber DFZ. 

Neu war in diesem Kurs auch, 

dass die Inhalte bei gleicher 

Länge statt an drei, an vier Ta-

gen stattfanden. Dies ließ mehr 

Zeit für das Vermitteln der In-

halte und für praktische Übun-

gen und Prüfungen.  

Am Ende des letzten Tages üb-

ten sich die Teilnehmer dann 

noch im Umgang mit dem La-

rynx-Tubus. Der Einsatz des La-

rynx wird zwar erst im San B 

Kurs geübt, da auf dem OG-

Rucksack aber Larynx-Tuben in 

verschiedenen Größen vorhan-

den sind, ist es sinnvoll, dass 

alle zumindest über die Mög-

lichkeiten der Larynx-Intubation 

informiert werden. 

Leider konnten sich nur sechs 

Teilnehmer und ein Gast an al-

len vier Tagen die Zeit nehmen, 

ihr Sanitätswissen zu verbes-

sern. Von diesen jedoch bestan-

den alle am vierten Tag die Prü-

fung. 

»Insgesamt haben wir wohl un-

glückliche Termine gewählt, 

denn anfangs war das Interesse 

an einem San A Kurs riesig, 

letztlich waren für die meisten 

Kameraden dann aber doch an-

derer Termine wichtiger«, äu-

ßerte sich Heiko nach dem 

Kurs. »Letztlich können wir uns 

bei der Wahl aber nicht nur da-

ran orientieren, wann die mög-

lichen Teilnehmer ein Zeitfens-

ter haben, vielmehr geht es da-

rum, wann die Ausbilder, die 

Materialen und letztlich auch 

der Lehrraum zur Verfügung 

stehen.« 

Auch wenn die Verteilung der 

Inhalte auf vier Tage eine Ter-

minwahl noch schwieriger 

macht, als dies bisher bei ei-

nem dreitägigen Kurs der Fall 

war, will Heiko dennoch am 4-

Tage-Konzept festhalten. 

Im Herbst wird aber voraus-

sichtlich zunächst ein San B 

Kurs auf dem Programm ste-

hen. 
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Unterstellplatz für Einsatzfahrzeuge 

gesucht !!!!!! 

[RS] Unsere Einsatzfahrzeuge 

sind aktuell in einer Scheune 

im Wunstorfer Ortsteil Liethe 

untergebracht. Der Hauptmie-

ter dieser Scheune ist der 

DLRG-Bezirk Hannover-Land, 

der dort seine Einsatzboote für 

das Steinhuder Meer unter-

stellt. 

Wir dürfen als Untermieter ei-

nen Teil der Scheune mit nut-

zen. Zum Jahresbeginn 2017 

hat der DLRG-Bezirk Hannover-

Land ein neues Einsatzboot für 

das Steinhuder Meer beschafft. 

Dieses Boot und auch der Trai-

ler ist deutlich größer als das 

Vorgängermodel. Die Folge da-

von ist, dass wir für unsere 

Fahrzeuge keinen ausreichen-

den Platz mehr zur Verfügung 

haben. 

 

Daher suchen wir auf diesem 

Weg nach einer neuen Unter-

stellmöglichkeit für unsere Ein-

satzfahrzeuge. 

H i n w e i s e  b i t t e  a n  - -

info@wunstorf.dlrg.de-- oder 

an Reinhard Selzer 05031-71603 

mailto:info@wunstorf.dlrg.de
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1. Vorsitzender   Reinhard Selzer 

   05031 - 71603 

Training    Heiko Reckert 

2. Jugendvorsitzender  Alexander Günther 

Vereinsheim Amtsstraße 

Telefon (nur AB):  05031 - 68 92 959 

Die Trainingszeiten ab 1. September 2016 
Hallenbad 

Wunstorf 

Dienstag 

18:00 bis 18:45 

Dienstag 

18:45 bis 19:30 

Dienstag 

19:30 bis 20:15 

Dienstag 

20:15 bis 21:00 

Bahn 1 (Quer) Bronze-Gruppe 2 Gold-Gruppe 4 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimmen 

Abzeichen (längs) 

Bahn 2 (Quer) Bronze-Gruppe 3 Juniorretter-Gruppe 3 Rettungsschwimm-

Kurse 

Rettungsschwimm-

training / Wettkampf

(längs) 

Bahn 3 (Quer) Silber-Gruppe 1 Juniorretter-Gruppe 1 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 1 

Freies Training 

(längs) 

Bahn 4 (Quer) Silber-Gruppe 2 Juniorretter-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Bronze 2 

 

Bahn 5 (Quer) Gold-Gruppe 1 Gold-Gruppe 2 Rettungsschwimm-

Gruppe Silber 

 

Bahn 6 (Quer) Elternschwimmen Gold-Gruppe 3 Wettkampf  

Bahn 7 (Quer) Bronze-Gruppe 1    

Nichtschwimmer Seepferdchen-

Gruppe 

18:00 bis 19:00 

   



 

 

April 2017 Mai 2017 Juni 2017 

1 Sa 
WiWo Wunst-

orf 

1 Mo Tag der Arbeit 1 Do   

2 So 2 Di 
Training / RS-

Kurs Start 
2 Fr   

3 Mo   3 Mi   3 Sa   

4 Di Training 4 Do   4 So   

5 Mi   5 Fr   5 Mo Pfingstmontag 

6 Do   6 Sa 
Jugend-

Hexenküche 
6 Di Training 

7 Fr   7 So KatS-Übung 7 Mi   

8 Sa 
Osterferien 

Beginn 
8 Mo   8 Do   

9 So HAJ-Marathon 9 Di Training 9 Fr   

10 Mo   10 Mi   10 Sa San-Dienst 
MTV Großen-

heidorn 
11 Di   11 Do   11 So 

12 Mi   12 Fr   12 Mo   

13 Do   13 Sa   13 Di Training 

14 Fr   14 So   14 Mi   

15 Sa Ostergrillen Ver- 15 Mo   15 Do   

16 So   16 Di Training 16 Fr Sommergrillen 

17 Mo Ostermontag 17 Mi   17 Sa Scharnhorst-

18 Di   18 Do   18 So   

19 Mi   19 Fr   19 Mo   

20 Do 
KatS-

Übungsabend 
20 Sa   20 Di Training 

21 Fr   21 So Tag der Parke 21 Mi   

22 Sa   22 Mo   22 Do 
Beginn Som-

merferien 

23 So 
Osterferien 

Ende 
23 Di Training 23 Fr   

24 Mo   24 Mi   24 Sa   

25 Di Training 25 Do 
Christi Himmel-

fahrt 
25 So   

26 Mi   26 Fr   26 Mo   

27 Do   27 Sa   27 Di   

28 Fr   28 So   28 Mi   

29 Sa   29 Mo   29 Do   

30 So   30 Di Training 30 Fr   

   31 Mi      


